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Arbeitsblätter für den Schachunterricht Name:  

Wissensspeicher 1. THEMA: Figurenwirksamkeit (Raum) RTP: GLT2.08 

Mit Raumvorteil sind Figuren beweglicher. 

 
Die Seite mit mehr Raum nutzt diesen für die Entfaltung der Figuren und meidet den Abtausch. 

Die Gegenseite sucht den Abtausch für mehr Bewegungsfreiheit. 
 

Bauernzentrum 
XIIIIIIIIY 
8-+ntrlsnk+0 
7zpptr-wq-+p0 
6-+p+pzp-+0 
5wQ-+-+-zp-0 
4-+-zPP+-+0 
3+L+-+N+-0 
2PzP-+NzPPzP0 
1+-tRR+-mK-0 
xabcdefghy 

Freie Zentrumsreihe 
XIIIIIIIIY 
8-tr-+-trk+0 
7+p+-zppvlp0 
6p+nzpq+p+0 
5+-sn-+-+-0 
4-+P+P+-+0 
3+PsN-+N+P0 
2PvL-+QzPP+0 
1+R+-tR-mK-0 
xabcdefghy 

Zentrumsbauer vorne 
XIIIIIIIIY 
8r+lwqkvlntr0 
7zpp+-+-zpp0 
6-+n+p+-+0 
5+-+pzPp+-0 
4-+-zp-+Q+0 
3+-+L+N+-0 
2PzPP+-zPPzP0 
1tRNvL-mK-+R0 
xabcdefghy 

Ein stabiles und bewegliches 

Bauernzentrum kontrolliert mehr 

Raum. Dieses ist aufgrund seiner 

Beweglichkeit gefährlich. 

Das starke Bauernzentrum 

kann genutzt werden für einen 

• Königsangriff, 

• Durchbruch in der Mitte. 

Der Gegner versucht das 

Bauernzentrum zu blockieren und 

aufzulösen. 

Eine freie Reihe im Zentrum ohne 

Bauern zeigt an, wer mehr Raum hat. 

Aufgrund des Anzugsvorteils ist 

häufig die 5. Reihe frei, was dem 

Weißen einen entsprechenden 

Raumvorteil gibt.  

Schwarz kann insbesondere seine 

Türme nicht so leicht aktivieren. 

Ein vorgeschobener Mittelbauer 

nimmt zwei Felder auf der 

drittletzten Reihe unter Kontrolle. 

Häufig wird dieser Bauer von einem 

gegnerischen Bauern blockiert. 

Somit „fehlen“ dem Gegner 

zwei oder drei Felder weit in seinem 

Lager. 

Wenn dieser Bauer nicht entfernt 

werden kann, stört er nachhaltig die 

Koordination der betroffenen Partei. 

Bauernkette 
XIIIIIIIIY 
8r+-+qtrk+0 
7+-zpl+-vln0 
6-zp-zp-+p+0 
5zp-snPzp-+p0 
4-+P+Pzp-+0 
3zPPsN-+P+-0 
2-+-sNLvLPzP0 
1tR-+Q+RmK-0 
xabcdefghy 

Figuren gegen Bauernzentrum 
XIIIIIIIIY 
8rsnlwqk+-tr0 
7zppzp-zppvlp0 
6-+-+-+p+0 
5+-+-+-+-0 
4-+-zPP+-+0 
3+-zP-+N+-0 
2P+-+-zPPzP0 
1tR-vLQmKL+R0 
xabcdefghy 

Offenes Zentrum 
XIIIIIIIIY 
8r+-+-trk+0 
7zpp+-+pzpp0 
6-wqp+-sn-+0 
5+-+-snN+-0 
4-+-+-+-+0 
3+L+-zP-+-0 
2PzP-+-zPPzP0 
1+-tRQ+RmK-0 
xabcdefghy 

Eine Bauernkette besteht aus 

mehreren, sich diagonal gegenseitig 

blockierenden Bauern. Somit hat 

jede Partei auf entgegengesetzten 

Flügeln mehr Raum auf der Seite, 

auf den der Bauer an der Spitze 

zeigt. 

Auf der Seite mit Raumvorteil 

stoßen die Bauern vor, um auf 

diesem Flügel Linien zu öffnen, den 

Basisbauern der gegnerischen Kette 

zu schwächen oder einzudringen.  

Der Bauernvormarsch auf der 

Königsseite ist nicht gefährlich, da 

durch die Bauernkette die Mitte 

geschlossen ist und kaum ein Schach 

durchdringen kann. 

Moderne Eröffnungen lassen ein 

starkes Bauernzentrum zu.  

Dieses Bauernzentrum wird dann 

von der Mitte oder Flanken her mit 

Bauern und Figuren bekämpft. 

Durch Abtausch der 

Mittelbauern entsteht ein 

bauernloses Zentrum. Dadurch 

haben Läufer und Türme freie 

Bahnen. Die Beweglichkeit der 

Figuren ist damit grundsätzlich 

vorhanden. 

Wer diese Bahnen schneller 

aktiv mit Angriffen nutzen kann, hat 

gute Aussicht auf Vorteil. 


